
Borther Pilger im belgischeä' Ruttsn
Fahxt zur Martyrerstätte des Pfarrpatrons Evermarus

BORTH. Zum diesjährigen Evermarus-llest,
das nach alter Tradition am 1. lVlai in Rutten,
Bezirk Tongeren (Belgien) geieierl, rvird, f'-thr
eine Abordäung der Evermarus-Pfarrei Bt'rth
unter Leitung vron Pfarrer Hüneborn. Die E ru-
derschaft ,,SL Evermarus" !?ar zahlreidt mit
dem,,König" des letzijährigen Schützenfestes,
Bernd Egging, und seinem Gefolge vertrtrten'

Im Ansctrluß an die !"rühmesse zu Ehren
des Pfarrpatrons St. Evermarus ging die .i-3us-

fahrt über Venlo - Roermond - ltaastridrt -
Tongeren nadr Rutten, einem Bauerndorf von
etwä tausend Einwohnern. In dem hügeligen
Geiände liegt die Pfarrkirdre auf einer 'An-
höhe inmittän des Dorfes, wi.ihrend die von
riesigen uralten Buchen umstandene Evei'ma-
rus-Kapelle in einem Taigrund stehl'

Die Borther Abordnung nahm an der histo-
rischen Festprozession durdr den Ort teil; "fau-
sende Pilger waren aus der Umgebung und aus
dem benadrbarten Holland zusammengestrilmt'
Die deutsche Abordnung, die erstmalig r acJr

ciem letzten Kriege wieder ieilnahm. fand be-
sondere Aufmerksamkeit. Früher kamen aus
der Aachener Gegend und aus dem Rheinland
immer Pilger zum Evermarus-Heiligtum nactl
Rutten.

Am Nactrmittag fand das Evermaru=-1-rpiel
auf einer Weide nahe det Evermarus-Ka1 elie
statt: eine Darsteilung des Martyrer-Todes des
Pilgers Evermarus und seiner Gefänrten. die
nach der Überlieferung als friesische Pilger
nach spanien (St, Jago di Compostelia) glezo-
gen 1r'aren und auf dem Rückweg hier von dem
heidnischen Grundherrn Hacco überfallen rincl
ermordet wurden. Die Darsteller des Spieles
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Ein Jahr in Borth: An diesem Sonntag

jährt si& der Tag der Einführung des neuen
Pfarrers; die Zeit vergeht sdrnelll Der da-
mals geäußerte erste Eindruck hat sich in-
zwischen bestätigt: Es gibt hier soviel nette
junge Leute, daß es dem Pfarrer nidrt schwer
fä111, sogar manctr neue,,Entwicklungslinien"
zu ziehen, wie sie einer zeitgemäßen Seelsorge
im Rahmen der großen Erneuerungsbewegung
unserer Kirche entspredren! Es ist erstaun-
lidr, wie bereitwillig die Gemeinde die Li-
turgiereform und die damit verbundenen Um-
stellungen aufgenommen hat! Erfreulich ist
audr die große Zahl derer, die auf den ver-
sdriedensten Gebieten ihre Mitarbeit zum
Wohl unserer Kirdrengemeinde einsetzert! Al-
len sei herzlidr gedankt für ihr Vettlauen
zum priesterlidren Amt!

Die Teil-
nahme einer stattlidren Abordnung beim
Evermarusfest in Rutten/Belgien am 1. Mai
stellt die erstmalige Wiederaufnahme der Ver-
bindung zwisdren beiden Gemeinden seit der
Reliquien-Überführung des Jahres 1?84 dar!
Die herzlidre Aufnahme der Borther in Rut-
ten läßt hoffen, daß diese freundsdraftlidten
Bande weiter verstärkt werden können. Eine
solctre Begegnung zwisctren Gemeinden ver-
schiedener Länder vermag das religiös-kirch-
lidre Leben zu bereidrern; zugleich fördern
solche Kontakte die Bemühungen um gegen-
seitiges besseres Verstehen lm Zeitalter der
europäisdrer-r. Integration-! 
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sind einheimische Bauern, die es si& zur Ehre
anreclmen, die Erinnerung an ihren Sdtufz-
heiligen wachzuhalten-

Prof. Dr. Leroi von der Universiüät Loewent
der das Spiel leitete, betonte die Freude und
Genugtuung über den erstmaligen Besudr der
Evermarus-Gemeinde Borth in Rutten. Pfarrer
Hüneborn überreidtte als Erinnerungsgeschenk
ein Luftbild von Borth dem Pfarrer J. Moors
von Rutten, und er gab seiner Hoffnung Aus-
druck, daß der nunmehr seit der Reliquien-
tlbertragung von 1?84 wieder erstmalige l{on-
takt Rutten - Borth in Zukunft weitel gepflegt
werden und damit ein Beitrag zu freundsdtaJt-
licher Begegnung über die Landesgrenzen hin-
weg gegeben werden könne.

Die Rückfahrt über Lüttictr, dann durctr das
malerische Tal der Ves<ire über Verviers und
Eupen nach Aachen und über Möndrenglad-
baih - Krefeld nadr Borth zurücd gestaltete
sich zu einem interessanten Abschluß. Allen
Teilnehmern rvar diese ,,Mai-Fahrt'' bei strah-
t"]l_U r.n::"* Weher ein-erlebnisreidt:r 
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Evermarus-Festspiele in Rutten
BORTTL Am 1. Mai wird jedes Jahr in Rut-

teu (Betgien), dem Ort des ryIartyrerlode: des
hL'Evermarus (um 700) das tristorisdte Ever-
marus-Festspiel aufgeführt. Die Brudersehaft
,,St. Evermarus" möchte zumi er*ctenmal diesql
i'estspiel besuchen und so einen neuen Kon-
takt ium Evermarus-Heiliglum Rutten her-
stellen. der vor 200 Jahren unter Pfarrer Jo-
hann Adolph Witthoff (1?5&-i?91) mit der
Überführung von Evetmarus-Reliquien von
Rutten nach Borth aufgenommen worden war.

Alle interessierten Pfarrangehörigen sind
zu dieser Fahrt eingeladen Die Fahrt geht in
einern Autobus über Venlo, Maastridrt, Ton-
gern naeh Rutten. Die Rüd<fahrt geht über
Lütticfr und Aachen.


